
Schachjugendteam startet in der Jugendbundesliga 

Nach 10 Jahren hat sich der SAV Torgelow wieder die Spielberechtigung für die 
Jugendbundesliga Nord errungen. Als Vertreter Mecklenburg-Vorpommerns wird das 
Jugendteam in der Staffel Ost der Jugendbundesliga gegen Mannschaften aus Berlin, 
Brandenburg und Sachsen-Anhalt antreten. Die beiden erstplatzierten Mannschaften werden 
dann der Deutschen Jugendmeisterschaft U20 teilnehmen. Vier der 10 teilnehmenden Teams 
werden absteigen und haben dann wieder die Möglichkeit, sich an den Qualifikationsspielen 
der jeweiligen Landesverbände zu beteiligen. 

Die Torgelower U20-Mannschaft steht vor einer großen sportlichen Herausforderung. Zum 
Stammaufgebot der aus sechs Spielern bestehenden Mannschaft zählt die U16-Mannschaft, die 
bei den unlängst ausgetragenen Norddeutschen Vereinsmeisterschaften einen 10. Platz belegen 
konnte. Robert Zentgraf gehörte 2005 zur Jugendbundesligamannschaft und gibt seine 
Erfahrungen als Trainer an den Schachnachwuchs weiter. „Es ist eine neue Generation in 
unserem Verein herangewachsen. Um unser U16-Team ist eine Mannschaft sportlich 
gewachsen, die es verdient hat, in der obersten Spielklasse im Jugendschach mitzuspielen“, so 
der Spitzenspieler des Vereins. Leistungsträger sind Mikael Ispirjan und Florian Schmekel, die 
beide schon seit Jahren zu den Stammkräften im Männerbereich des SAV Torgelow gehören.  
 
Zum Auftakt werden die Torgelower im Heimspiel am 26.09.2015 Chemie Weißensee 
empfangen. 
Spielbeginn: 14 Uhr im Vereinshaus Spechtberg, Franz-Schubert-Straße 
 
 
Jugendbundesliga Nord, Staffel Ost 
Aufbau Elbe Magdeburg 
USV VB Halle 
Mattnetz Berlin 
Chemie Weißensee 
USV Potsdam 
SV Empor Potsdam 
Empor Berlin 
SAV Torgelow 
Zitadelle Spandau 
USC Magdeburg 
 

 


